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Campingplatz & neue Bau-
plätze bringen viele Vorteile    

Mit neuer Flächenwidmung 
unterstützen wir private Initiativen    

Seite 3

Leistbares Wohnen 
Mieten zum halben Preis     

Teure Ausfallshaftung aus 
altem Knebelvertrag vermeiden   

Seite 4

Klima schützen 
mit „Bio Nahwärme“      

Mit erneuerbarer Energie 
schützen wir unser Klima    

Seite 3

Das Informationsmagazin der Marktgemeinde Tieschen • Ausgabe 1/2021

Unser Königsberg wird in den nächsten zehn Jahren zum Forschungsgebiet. Mit Univ.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Neubauer, 
dem Direktor des Ludwig-Boltzmann-Institut ArchPro , wird das „kulturelle Naturerbe rund um den Königsberg“ 
in enger Zusammenarbeit mit der Wissenschaft und der Bevölkerung erforscht. Dazu wurde dem Forscherteam der Königs-
berghof als Forschungszentrum -„Königsberg Research Center“, mit Unterstützung des Landes und der Gemeinde, 
zur Verfügung gestellt. Mit unserem Königsberg und seiner über 6.000-jährigen Geschichte haben wir ein sehr starkes 
Alleinstellungsmerkmal. Diese große Stärke möchten wir für den Tourismus und der regionalen Wirtschaft künftig nutzen. 

„KÖNIGSBERG RESEARCH CENTER“ 
ÖFFNET VIELE CHANCEN
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KULTURELLES NATURERBE 
RUND UM DEN KÖNIGSBERG! 
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Auf den      gebrachtInformationen & Kontakte

Notrufnummern

Marktgemeinde Tieschen 
8355 Tieschen 55
03475/23 01
gde@tieschen.gv.at 

Amtsleitung
Michaela Gangl
03475/23 01 -13
gangl@tieschen.gv.at

Haushalts- und Abgabenbuchhaltung
Kathrin Andrejek
03475/23 01 -12
andrejek@tieschen.gv.at 

Standesamt, Meldeamt, Königsberghalle
Petra Horwath
03475/23 01 -15
horwath@tieschen.gv.at 

Bauamt, Raumordnung
Ingrid Neubauer
03475/23 01 -11
neubauer@tieschen.gv.at 

Bürgerservice, Öffentlichkeitsarbeit, 
Standesamt
Annemarie Schmerböck 
03475/23 01-10
schmerboeck@tieschen.gv.at 

•	 Einer der höchsten, bedeutendsten Vulkane der Südoststeiermark 

•	 In der mittleren Jungsteinzeit, vor etwa 6000 Jahren, war 
	 der Königsberg bereits besiedelt

•	 Größte Siedlung im südlichen Alpenraum der Bronzezeit 
	 - rd. 1300 bis ungefähr 800 v.Chr. 

	 Inwertsetzung dieser Stärke als regionales 
	 Alleinstellungsmerkmal für den Tourismus und der Wirtschaft  

	 Bringt internationale Forscher, Studenten sowie 
	 unbezahlbare Berichterstattung/Werbung 

 	 Zeigt unseren Kindern das einzigartige Erbe unserer Heimat 

GEMEINSAM WECKEN WIR UNSEREN 
GROSSEN SCHATZ AM KÖNIGSBERG!  

Gemeinderatsbeschluss vom 29.09.2020: 
„Das kulturelle Naturerbe rund um den Königsberg wird als 
wesentliche Ressource für die zukünftige Gemeindeentwicklung 
für das nächste Jahrzehnt erklärt.“  

Das Ludwig-Boltzmann-Institut errichtet nach einstimmigen Beschluss 
mit Landes- und Gemeinde Unterstützung im Königsberghof das  
Forschungszentrum „Königsberg Research Center“.  

Im Sommer 2021 starten wir mit modernsten Messsystemen 
eine erste große Ausgrabung. 

Mit Info-Veranstaltungen und Ausstellungen zeigen wir die Forschungs- 
ergebnisse und verankern die Einzigartigkeit des Königsbergs.

Die Fakten

Vorteile 

Beschluss im Gemeinderat 

Errichtung 

Erstes Highlight schon im Sommer

Die nächsten Schritte 
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Öffnungszeiten

Ich bin für Sie da!

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag:	  07:30 bis 12:00 Uhr
Montag:	  13:30 bis 18:00 Uhr

                             bzw. nach Vereinbarung

Bürgermeister Martin Weber
Montag: 16:00 - 17:30 Uhr 
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr 

Nach Vereinbarung: 	
0664/32 59 631

Feuerwehr Notruf	 122
Polizei Notruf	 133
Polizei Halbenrain	 059 133 61 81-100
Rotes Kreuz Notruf	 144
Rotes Kreuz / Notarzt	 050 1445 280 00
Gesundheitstelefon 	  1450
Praktische Ärztin: Dr. Melanie Witsch
03475/24 25, 8355 Tieschen, Patzen 100
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Marktgemeinde Tieschen, 8355 Tieschen 55
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin Weber
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S.Furgler, Fotolia, kk,VS Tieschen, MG Tieschen
Layout: Werbeagentur Baumann, 8430 Leibnitz
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Liebe Gemeindebürgerin, 
lieber Gemeindebürger! 

Ein Jahr Corona ist bereits vergan-
gen. Trotz großer Corona-Müdig-
keit müssen wir weiter vorsichtig 
und respektvoll mit diesem ge-
fährlichen Virus leben. 
Daneben setzen wir viele posi-
tive Zukunftsprojekte in unserer 
Heimat um. In der kürzlichen 
Gemeinderatssitzung haben wir 
fast 40 Tagesordnungspunkte mit 
sehr umfangreichen Vorbereitun-
gen gemeinsam abgearbeitet. 

     Unter der Leitung von Prof. Wolfgang 
Neubauer (Ludwig-Boltzmann-Institut) 
erforschen wir unser starkes Allein-
stellungsmerkmal den Königsberg. 
Der neue „USP“ von Tieschen! Damit 
wecken wir große Zukunftsmöglichkei-
ten für den Tourismus und Wirtschaft. 
Nützen wir diese große Chance! 

     Unsere rd. 6.000-jährige Geschichte
und manche Sagen machen wir am 
Wanderweg der Riede erlebbar und 
sichtbar. Die Öffnungszeiten unserer 
Gastronomie machen wir mit einer 
Handy-App jederzeit abrufbar. 

     Zum Klimaschutz tragen wir mit einer 
neuen Bio-Nahwärme bei. Mit erneuer-
barer Energie (Pellets) heizen wir künftig 
das Gemeindeamt, Raika, Schule, Königs-
berghalle sowie unser Musikheim. 

    Um das wichtige Zukunftsthema Um-
weltschutz nimmt sich künftig der neue 
Umwelt-Gemeinderat GR Ronald 
Ritter an. Danke und viel Freude damit!  

    Zur Stärkung unserer wichtigen 
Nahversorger im Ortskern organisie-
ren wir vor Weihnachten wieder die 
bereits etablierte Tieschen-Bonus-
Pass-Aktion. 

Der Erhalt unser Nahversorger 
sollte für jeden/e Gemeinde-

bürger/in eines der wichtigsten 
Anliegen sein. 

Es ist entscheidend für unsere Lebens-
qualität und unseren gemeinsamen 
Lebensraum.  Ich ersuche alle mit 
bewusst heimischem Einkauf unsere 
Nahversorger zu stärken. 

   Unser Glasfaser-Beauftragter GR 
Valentin Krenn berichtet vom baldigen 
Abschluss der umfangreichen Detail-
planung. Heuer starten wir mit dem 
Glasfaserbau. Bis 2022 soll jeder 
Gemeindebürger ein super-schnelles 
Internet  haben  können .  Dami t 
schaffen wir viele Arbeitsplatzmög-
lichkeiten und einen einzigartigen 
Mehrwert für unsere Heimat. 

       Mit einer neuen Flächenwid-
mung unterstützen wir wichtige private 
Zukunftsvorhaben. Der geplante Cam-
pingplatz sowie rd. 15 neue Bau-
plätze stärken unsere Heimat erheb-
lich. Unsere Jugend kann hier bauen. 
Urlaubsgäste lassen Geld in unserem 
schönen Tieschen. Im Sommer kann je-
der den Entwurf zum neuen Flächen-
widmungsplan ansehen.  

      Damit wir Kosten sparen, halbieren 
wir zeitweilig für leistbares Woh-
nen die Mieten bei den ÖWG-Häusern 

Patzen 63 und 64. Klingt unglaublich, 
wäre aber bei Erfolg ein gutes Geschäft 
für die Gemeinde. Wir versuchen so, 
die Ausfallshaftung bei Leerstand aus 
dem Vertrag von 1992 abzubauen.  

      Für einen familienfreundlichen 
Sommer bieten wir wieder einen 
Sommerbetrieb im Kindergarten an. 

     In sichere Straßen sowie in einen 
leistungsfähigen Fuhrpark (neuer 
Kleintraktor) im Bauhof investieren wir 
heuer ebenso. Dies kommt unserem 
schönen Ortsbild sowie einem sicheren 
Straßenverkehr zu Gute. 

Wie Sie sehen, trotz coronabedingt 
schwieriger Wirtschaftslage und an-
gespannter Finanzsituation, setzen wir 
sehr viel Positives für Tieschen 
gemeinsam um. 

Bauen wir gemeinsam weiter für 
eine zukunftsstarke und lebens-
werte Heimat. In diesem Sinne 
wünsche ich ein frohes Osterfest 
im Familienkreis. 

     Dein Bürgermeister
     Martin Weber

PS: Vielen Dank für die zahlreichen 
Wünsche zu meinem 50sten Geburtstag.
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Gestärkt durchstarten                                                                                                              

Eine schwere Krise zur 
großen Chance machen!
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Aus dem Gemeinderat

ÖWG-Häuser Patzen 63 & 64 
halbe Miete für 6 Monate  
Die Gemeinde hat sich 1992 ver-
pflichtet bei Leerstand für die 
Wohnhäuser Patzen 63 und 64 
den Mietausfall zu übernehmen. 
Deswegen mussten wir im Vorjahr be-
reits rd. EURO 18,500,- an die ÖWG 
bezahlen. Dass heißt, wenn es gelingt 
den Leerstand zu reduzieren sparen wir 
unsere Steuergelder. 
Selbst wenn wir befristet für 6 
Monate die Miete halbieren, ge-
winnt die Gemeindekasse deut-
lich. Ende des Jahres bewerten wir 
dieses Fördermodell.   

Land gewinnt: „Leben, wo 
andere Urlaub machen!“   
Die ländliche Region wird ge-
stärkt aus dieser Coronakrise 
hervorgehen. Was als selbstver-
ständlich gesehen wurde, bekommt ei-
nen neuen höheren Wert. Was gar nicht 
gesehen wurde, wird aus einem neuen 
Blickwinkel sehr positiv betrachtet. 

Gesunde Gemeindefinanzen – 
trotz großer Herausforderungen

Der Rechnungsabschluss 2020 
der Marktgemeinde wurde in der 
Gemeinderatssitzung beschlossen. 
Ausgangslage für den Rechnungsab-
schluss bildet die Eröffnungsbilanz, 
in welcher erstmals die Aktiva- und 
Passiva-Bestände der Marktgemeinde 
Tieschen erfasst wurden. 

Höchste Lebensqualität, gutes 
Preis-Leistungsverhältnis, qua-
litätsvolle Kulinarik mit ausge-
zeichneten Weinen, gepflegter 
Natur- und Erholungsraum, intak-
tes Vereins- und Gemeinschafts-
leben inkl. starke Hilfsbereit-
schaft …uvm. stehen in Konkurrenz 
zu krankmachendem Stadtstress, Ver-
kehrsstau, beengte Wohnverhältnisse, 
Lärm, Staub, Anonymität…uvm.!  

Der Vergleich macht sicher: Wir 
dürfen auf einem wunderschönen 
Fleck dieser Welt leben! 

Diese Zukunftsfähigkeit stärken wir mit 
einigen Gemeindeprojekten (Glasfaser, 
Königsberg als neuer „USP“*, Lebens-
qualität, Bauplätze…usw.). 

Im Übrigen ist jetzt ein sehr guter Zeit-
punkt, um im Tourismus zu investie-
ren. Der steigende Wert der Landre-
gionen wird auch mehr Urlaubsgäste 
bringen. 

Auch 2021 setzen wir alle 
Zukunftsvorhaben für ein starkes 
Tieschen um. 
Trotz großen Herausforderungen 
(Corona) konnten wir 2020 fast 
alle geplanten Maßnahmen für 
Tieschen verwirklichen. 
Die wichtigen Zukunftsvorhaben (z.B. 
Glasfaserausbau) setzen wir gemein-
sam für eine zukunftsstarke Heimat 
auch 2021 um.  

Im Tourismus haben wir 
großartige Zukunftschancen. 
Gut, dass es jetzt bereits einige private 
Aktivitäten und zukunftsweisende Bau-
vorhaben von Bürgern in Tieschen gibt. 

Unternehmen statt unterlassen!                                                                                                                
Nützen wir gemeinsam diese großen 
Chancen in unserer wunderschönen 
Heimat! 

P.S. Natürlich haben nicht alle Bürger-
Innen die Möglichkeiten Gästezimmer 
zu bauen. Aber jeder Einzelne von uns 
kann seinen Beitrag leisten, um die 
Zukunftsfähigkeit unserer Heimat zu 
stärken: 
Es beginnt beim heimischen Einkauf 
im Ort! Hier gelten keine Ausreden!  

*USP: Alleinstellungsmerkmal

Gesunden Finanzen 
als solide Grundlage 
Unsere gesunden Gemeindefinanzen 
sind eine solide Grundlage für eine 
weitere erfolgreiche Entwicklung 
unserer Heimat. 
Alle wesentlichen Zukunftsmaßnahmen 
setzen wir heuer kraftvoll um: 
	 Glasfaserausbau    
	 Straßenbau (Kindsbergweg Teil 3) 
	 Digitalisierung Leitungskataster   
	 neuer Flächenwidmungsplan,    
	 Fuhrpark
	 Archäologisches Erbe 
	 – Wander App, usw.
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Liebe Gemeindebürgerin, 
lieber Gemeindebürger! 

Straßen - und Wegebau
Nach erfolgreichen Gesprächen haben 
wir vor einigen Tagen bereits die För-
derzusage für den Kindsbergweg 
Bauabschnitt 3 (Anwesen Niederl bis 
BS Eberhart) seitens des Landes Stei-
ermark erhalten. Mit den Bauarbeiten 
werden wir in der zweiten Jahreshälfte 
starten.
Auch in Laasen betreffend Laasenweg/
Preguckenweg war ich im heurigen 
Jahr bereits dreimal mit Vertretern 
des Landes unterwegs. Wenn wir die 
nächste Begehung haben, werden alle 
Grundstücksbesitzer eine Verstän-
digung des oben genannten Weges 
erhalten. Denn wir wollen noch im 
heurigen Jahr die Planungsarbeiten 
abschließen.
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Den Straßen - und Wegebau 
setzen wir fort

Vizebürgermeister
Richard Haas

Mobil: 0664/41 28 077

Sprechstunden nach
vorheriger Vereinbarung

KONTAKT

In diesem Sinne wünsche ich 
euch allen ein frohes Osterfest.

Euer Vizebürgermeister 
Richard Haas

Bgm. Martin Weber und Vizebgm. Richard Haas mit den Kindern der Volksschule, 2019

Ortsbild Tieschen
Der Frühling kommt 
Die Marktgemeinde hat alles sauber 
und frühlingsfit gemacht. Der Rolls-
plitt wurde bereits bei allen Straßen 
in der Marktgemeinde entfernt und ist 
nun für blühende Frühlingsboten und 
den Osterschmuck bereit. 

Danke an unsere fleißigen Gemein-
demitarbeiter/innen und deren Helfer. 
Besonderes Dankeschön an die ehren-
amtlichen Bürgerinnen, die uns immer 
bei der Blumenpflege helfen.

Steirische Frühjahrsputz
Der gesamte steirische Frühjahrsputz 
der Marktgemeinde Tieschen findet 
heuer am Freitag, den 16. April 
2021 statt. Treffpunkt 08.00 Uhr vor 
der Volksschule Tieschen. 

Aufgrund der aktuellen Covid-19-
Situation wird es heuer ausschließ-
lich eine schulische Veranstaltung 
sein.

Altkleidersammlung 
Freitag 9. April 2021 um 08:00 Uhr 
(Bitte die Altkleidersäcke bereits am 
Vortag bei den Sammelstellen ablegen!)
Die Sammelstellen sind:
Tieschen:	Feuerwehrhaus FF Tieschen
Pichla:	 Feuerwehrhaus FF Pichla
Größing:	 Abfallsammelplatz Pestkreuz
Patzen:	 Wirtschaftshof
Laasen:	 Dorflaube 
Jörgen:	 Dorflaube
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Umwelt & Jugend

Liebe Gemeindebürger! 
Gerne darf ich mich bei ihnen als 
Umwelt- Gemeinderat vorstellen. 
Als mich unser Bürgermeister 
Martin Weber gefragt hat, ob ich 
mir vorstellen könnte dieses Amt 
zu übernehmen, habe ich keine 
Sekunde gezögert und sofort zu-
gestimmt. 

Da ich ja im Beruf in der Bauwirtschaft 
tätig bin, ist mir natürlich bewusst, 
dass auch gebaut werden muss. Wir 
brauchen alle eine starke Wirtschaft, 
und tüchtige Unternehmer die Arbeits-
plätze schaffen und fleißige Arbeitneh-
mer – die ihr Bestes geben. Davon 
leben wir alle. 
Aber wir brauchen auch eine lebens-
werte Umwelt. Eine Umwelt in der 
wir der Natur Raum und Platz geben 
sich zu entfalten. Nicht alles was un-
ser Auge erfreut, und uns ästhetisch, 

schön und passend erscheint, ist auch 
gut für unsere Umwelt. Hier ist viel-
mehr ein hohler Baum, eine wilde He-
cke, eine Blumenwiese die nur zweimal 
im Jahr gemäht wird das Gefragte. 

Wussten sie zum Beispiel, dass wir 
uns in Tieschen und Umgebung über 
eine Wiedehopf Population erfreuen 
dürfen? Wussten sie, dass es in ganz 
Österreich nur 600-800 Brutpaare gibt, 
und hier, mitten unter uns haben wir 
das Glück diesen außergewöhnlichen , 
schönen und so seltenen Vogel beim 
Brüten zusehen zu können. 
Einfach schön, aber auch eine Verant-
wortung dem Tier seine lebensgerech-
ten Grundlagen unterstützend zur Ver-
fügung zu stellen. Und das wäre hier 
zum Beispiel der eingangs erwähnte 
hohle Baum. 
Es liegt an uns, unseren Kindern und 
Enkelkindern eine Umwelt zu hinter-

lassen, die sie nicht nur monoton und 
leblos erfahren müssen, sondern voller 
Schönheit und Vielfalt, und in all ihrer 
unbändigen Kraft und Wildheit. 
Dafür möchte ich mich einsetzen, und 
soweit es mir möglich ist auch um-
setzen. Wunder wirken kann ich auch 
nicht, aber die Natur ist ja für sich sel-
ber Wunder genug. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Umwelt-Gemeinderat 
Ronald Kozel-Ritter 

Liebe Jugend!

Es ist für uns alle derzeit nicht 
leicht und vor allem wir Jugend-
liche müssen einige Abstriche 
machen. 

Seien es Geburtstagsfeiern, Discobe-
suche oder einfach nur Treffen mit 
Freunden, vieles ist nicht mehr auf die 
Art möglich, wie wir es vor Corona ge-
wohnt waren. Für einige von euch wird 
der Jugendraum sicher noch in Erinne-
rung geblieben sein. 
Leider ist der Jugendraum schon seit 
längerer Zeit zugesperrt und die der-
zeitige Lage lässt auf eine Öffnung vor 
Ostern nur spekulieren. 
In der Zwischenzeit hat sich aber 
im Jugendraum etwas verändert. 
Ihr habt sicher noch die Couch in der 
hinteren Ecke, neben der Bar in Erinne-
rung. Diese wurde nun von einer tollen 
Couchgarnitur inklusive Glastisch er-
setzt, damit wir eine weitere bequeme 
Sitzgelegenheit im Jugendraum haben.

Ich wünsche euch viel Erfolg in 
der Schule oder auch bereits in 
der Arbeitsstelle, wir werden uns 
hoffentlich bald im Jugendraum 
wiedersehen!

Euer Jugendgemeinderat
Stefan Lamprecht
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Startklar für die Zukunft

Liebe Gemeindebürgerin, 
lieber Gemeindebürger

Glasfaserprojekt
Coronabedingt verzögert sich der Be-
ginn der Bauarbeiten für unser Glasfa-
serprojekt um 3 Monate. Der Baustart 
erfolgt somit im Juni/Juli 2021. Die 
Bauarbeiten werden das ganze Jahr 
2021 durchgeführt und werden weit in 
das Jahr 2022 reichen. Die Verlegear-
beiten werden wie angekündigt bis zu 
ihrem Übergabepunkt durchgeführt. 
Auf ihren privaten Grundstücken müs-
sen Sie, wie bereits mehrmals verlaut-
bart, selbst für die Grabungen sorgen. 
Sollten Sie hier Unterstützung benöti-
gen können Sie sich an folgende Bau-
unternehmen wenden:

•	Müller Kurt	 0664/4513387
•	Wonisch Wolfgang 0664/4348052
•	Pfleger Bau	 0664/80120409
•	Schuster Erdbewegung 03475/8228
•	Klöcher Bau	 03475/73210

Es sind auch weiterhin Neuanmel-
dungen möglich. Derzeit liegen die 
Anschlussgebühren für Neuanmeldun-

gen bei 600 Euro. Dieser Preis ist bis 
zum Baustart gültig. Nach Beginn der 
Bauarbeiten liegen die Anschlussgebüh-
ren für Neuanmeldungen bei 1.500 Euro. 
Weitere Informationen zum Glasfaserpro-
jekt finden sie auf www.tieschen.gv.at/
aktuelles/schnelles-internet-fuer-ties-
chen/ und auf www.sbidi.eu

Landwirtschaft
Am 24. Jänner 2021 fanden die Land-
wirtschaftskammerwahlen statt. 
Ich danke alle Wähler die von ihrem 
demokratischen Recht Gebrauch ge-
nommen haben. Die Bevölkerung in 
Tieschen zeigte mit der zweithöchsten 
Wahlbeteiligung des Bezirkes wieder 
einmal das hohe Interesse am Willen 
zur politischen Mitbestimmung. 
Ergebnis Bezirkskammer: ÖVP: 
48,2%, SPÖ: 41,4%, FPÖ: 2,5%, Grüne: 
8,0%. Ergebnis Landeskammer: 
ÖVP: 50,6%, SPÖ: 36,1%, FPÖ: 2,5%, 
UBV: 3,8%, Grüne: 7%.  

Wirtschaft & Finanz
Seit genau einem Jahr gehen wir alle 
gemeinsam den leidvollen Weg durch 
die Corona Pandemie. 

Alle Gemeinden spüren die wirtschaft-
lichen Auswirkungen indem das Land 
sehr vorsichtig und zurückhaltend mit 
ihrem Geld für die Gemeinden umgeht. 
In Tieschen hat der Gemeindevorstand 
und der Gemeinderat dem Rechnung 
getragen und ein straffes Budget 
für 2021 erstellt. Trotzdem können 
alle Vorhaben und Investitionen wie 
geplant umgesetzt werden.  

In meinem privaten Umfeld sehe ich, 
wie viele von uns sehr unter den ge-
sundheitlichen, psychologischen und 
wirtschaftlichen Folgen der Pande-
mie leiden. In diesen schwierigen 
Zeiten kann ich Ihnen nur Mut 
zusprechen. Denn eines haben sämt-
liche Krisen gemeinsam: Sie haben ei-
nen Anfang - und ein Ende. Auch die-
se wird vorübergehen. Sie leisten im 
Übrigen seit einem Jahr Großartiges 
indem sie durchhalten! 

Respektvolle Grüße 
und bleiben Sie gesund! 
Ihr Glasfaserbeauftragter
GR Dipl.-Ing. Valentin Krenn

Ergebnis der Landwirtschaftskammmerwahl 2021
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Ergebnis BEZIRKSKAMMER

2016 Wahlberechtigte: 501 | abgegebene Stimmen: 150 | ungültige Stimmen: 10 | gültige Stimmen: 140

2021 Wahlberechtigte: 426 | abgegebene Stimmen: 165 | ungültige Stimmen:   3 | gültige Stimmen: 162

	 ÖVP	 SPÖ	 FPÖ	 UBV	 Grüne

Stimmen LKW Bezirk 2021	 78	 67	 4 	 0	 13

Gesamtprozentzahl	 48,15%	 41,36%	 2,47%	 0,0%	 8,02%

-12,6% +24,9% -11,8% -2,8% +2,3%
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Forschung rund 
um den Königsberg

Der Königsberg ist eine der höchs-
ten Erhebungen der Südoststeier-
mark und einer der eindrücklichs-
ten Vulkane im Vulkanland. 

Von besonderem Interesse ist jedoch 
die Besiedlung des Königsbergs 
bereits in prähistorischer Zeit. Die ersten 
Spuren belegen eine Besiedlung des 
Berges bereits in der Jungsteinzeit, 
dem Zeitraum wo die ersten Menschen 
in Österreich sesshaft wurden und die 
Jäger und Sammler der Jahrtausende 
davor zurückgedrängt haben. 

In der mittleren Jungsteinzeit, vor etwa 
6.000 Jahren, wurden erstmals auch 
Geräte und Schmuck aus Kupfer 
bekannt. Die Funde am Königsberg 
stammen aus dieser Zeit und zeigen, 
dass der Königsberg bereits damals 
von Interesse war. 

Zeit der größten Besied-
lung fällt in die Bronzezeit

Die Zeit der größten Besiedlung auf 
dem Königsberg fällt jedoch in die 
Bronzezeit, in die Zeit als der Krieg 
um Troja tobte und Odysseus seine 
Irrfahrt über das Mittelmeer machte, in 
eine Zeit lange vor den Kelten.
 
Aufgrund der Funde, die bei den bis-
herigen Ausgrabungen am Königsberg 
geborgen wurden, haben die Menschen 
der Bronzezeit im Zeitraum von 1.300 
bis ungefähr 800 vor Christus eine 
der größten Siedlungen im südlichen 
Alpenraum angelegt. 
Der weite Ausblick der sich vom Königs-
berg bietet war sicher von großer strate-
gischer Bedeutung. 

Die vergleichsweise sehr große Wall-
anlage, welche die über 20 ha umfas-
sende Siedlung umgab, bot auch die 
notwendige Sicherheit. 

Die meisten Funde vom Königsberg 
sind heute im Generalmuseum 
Joanneum in Graz sicher verwahrt 
und wurden vom letzten Ausgräber, 
dem ehemaligen Landesarchäo-
logen Dieter Kramer für seine 
Doktorarbeit zusammengestellt. 

Aussagekräftiges 
Fundmaterial

Soviel wir auch über das Fundmaterial 
wissen, sind von den meisten Grabun-
gen keine Pläne erhalten. Wie genau 
die Häuser der Siedler vom Königsberg 
ausgesehen haben ist nicht bekannt. 

Wir wissen nicht wie viele Häuser in 
der befestigten Siedlung gestanden 
sind, wie die Zugangswege waren, wie 
die Siedlung im Inneren organisiert 
war oder wie die Wasserversorgung 
in dieser großen burgartigen Anlage 
organisiert war. 
Neben der Archäologie sind aber viele 
andere Wissenschaften notwendig um 
das Lebensbild der Bronzezeit am 
Königsberg zu rekonstruieren. 

Viele Fragen zur Umwelt der Menschen 
der Bronzezeit, ihrer Versorgung mit 
den notwendigen Lebensmitteln  und 
Rohstoffen, ihre Handelsverbindungen 
und Kontakte, die Gesellschaftsord-
nung, ihre wirtschaftlichen Grundlagen 
oder auch ihre Glaubensvorstellungen 
sind dabei von größtem Interesse.

Prof. Wolfgang Neubauer mit dem 
Plan der Höhensiedlung.

Der Königsberg, schon seit der Steinzeit bewohnt. 
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Universitätslehrgang 
bei uns in Tieschen

Zusammenarbeit 
mit der Wissenschaft

Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Tieschen beschloss daher 
am 29.09.2020 in enger Zusammen-
arbeit mit der Wissenschaft das 
kulturelle und das Naturerbe 
rund um den Königsberg a ls 
w e s e n t l i c h e  R e s s o u r c e  f ü r  d i e 
zukünftige Entwicklung der Gemeinde 
für die nächste Dekade zu definieren. 

Das erklärte Ziel dieser Initiative ist es, 
die Inwertsetzung dieser Ressource 
für die zukünftige Entwicklung des 
Tourismus und der lokalen Wirtschaft 
zu nutzen. 

Forschungszentrum 
in Tieschen

Dieses Schwerpunktthema soll unter 
der Leitung von Prof. Wolfgang 
Neubauer, dem Leiter des Teams 
des Ludwig Boltzmann Institut für 
archäologische Prospektion und virtuelle 
Archäologie und Professor an der Uni-
versität Wien und seinen Partnerorga-
nisationen in enger Zusammenarbeit 
der Wissenschaft mit der Bevölkerung 
entwickelt und umgesetzt werden. 
Dazu wurde der Wissenschaft mit einem 
einstimmigen Gemeindvorstandsbe-
schluss für die nächsten 10 Jahre der 
Königsberghof als Forschungs-
zentrum zur Verfügung gestellt. 

Die Forschungsarbeiten haben bereits 
damit begonnen die aus Spezialflug-
zeugen aufgenommenen Geländedaten 
auszuwerten und die im Wald verbor-
genen Spuren der Vergangenheit zu 

analysieren. Im nächsten Schritt wer-
den die Messsysteme des Ludwig 
Boltzmann Instituts rund um den 
Königsberg zum Einsatz kommen um 
einen zerstörungsfreien Blick in den 
Boden zu ermöglichen. Die gesamte 
Landschaft rund um den Königsberg 
wird sozusagen durchleuchtet, um die 
Geschichte des Königsbergs ver-
ständlich zu machen. 

Ausgehend von den Vulkanausbrüchen 
durch die er sich aus dem Urmeer er-
hoben hat, über die Besiedlung in der 
Stein- und Bronzezeit bis hin zur Ent-
wicklung des heutigen Tieschen wird 
die Landschaft durch die Zeit mit Hilfe 
moderner virtueller Rekonstruk-
tionen sichtbar gemacht. 

Erste große 
Ausgrabung 2021

Im Sommer 2021 wird eine erste 
große Ausgrabung gemeinsam mit 
der Universität Wien und den Studen-

ten von Professor Neubauer gestartet, 
die die vielen offenen Fragen rund um 
die bronzezeitliche Siedlung klären soll. 

Diese Ausgrabungen dienen aber auch 
der Entwicklung neuer digitaler Metho-
den für die genaue Dokumentation von 
Grabungen und der Ausbildung von 
Studenten. In Tieschen werden in der 
Zukunft auch Lehrveranstaltungen der 
Universität stattfinden. 

Informationsveranstaltungen

Mit Informationsveranstaltungen, Vor-
trägen und Ausstellungen werden die 
Forschungsergebnisse für die inter-
essierte Bevölkerung aufbereitet um 
das Wissen um die Einzigartigkeit des 
Königsbergs auch in der Öffentlichkeit 
zu verankern. 
Tieschen wird im nächsten Jahrzehnt 
zu einem Zentrum der modernen 
Forschung und wir hoffen auf ein 
reges Miteinander mit der Bevölkerung 
und das der Königsberghof ein leben-
diges Begegnungszentrum wird. 

Dreidimensionales digitales 
Modell des Königsbergs.

Heimischer Vulkanboden mit tausendjähriger Geschichte.
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Bürgerservice

Behälterbereitstellung

Es häufen sich Rückmeldungen, das 
Saubermacher da und dort Behälter 
nicht entleert bzw. den Gelben Sack stehen 
gelassen habe. Wir bemühen uns, diese 
Behälter zeitnah von Saubermacher 
nachträglich entleeren zu lassen.
In diesem Zusammenhang möch-
ten wir sie darauf hinzuweisen, 
dass Behälter/Gelber Sack recht-
zeitig – also einen Tag vor der Ent-
leerung/Abholung – am Straßen-
rand bereitgestellt werden muss.

Saubermacher fährt im Schichtbetrieb 
ab 5 Uhr morgens, manchmal auch 
schon früher! Die Route muss nicht 
immer gleich sein (Fahrerwechsel, 
Vertretung, …) Vielen Dank!

Wasser

Es gibt alle Jahre wieder Über-
raschungen bei der Wasse-
ruhrenablesung. Ursachen für 
sogenannte „stille“ Wasserver-
luste sind: defekte Sicherheits- bzw. 
Überdruckventile bei Boilern und 
Heizungen, undichte WC-Spülungen, 
tropfende Wasserhähne, desolate Gar-
tenleitungen, Leitungsschäden usw. 
Bitte überprüfen sie monatlich ihre 
Wasseruhr, dadurch können sie sich 
sehr viel Ärger und Kosten ersparen. 
WASSERVERLUST kostet Geld!

Ressourcenpark

Am Karsamstag, den 3. April 
2021 hat der Ressourcenpark in 
Ratschendorf, sowie der Re-Use 
Shop geschlossen.

Batterien und Akkus

Batterien und Akkus enthalten ge-
fährliche Chemikalien und gehö-
ren deshalb fachgerecht entsorgt.

Bewahren Sie leere oder defekte Batterien 
und Akkus keinesfalls zu Hause auf, 
sondern entsorgen Sie sie kosten-
los im Ressourcenpark.

Jetzt GRATIS Kontrollkärtchen 
im Gemeindeamt holen!

Wasserverluste (Betriebsdruck 5 bar)

Öffnung 	 Liter/	 m3/	 m3/
	 ø	 h	 Tag	 Jahr

0,5 mm	 20	 0,48	 175
1,0 mm	 58	 1,39	 507
1,5 mm	 109	 2,62	 956

Bunte Wieś n 
wie früher 

Die Marktgemeinde Tieschen 
macht mit und blüht auf 

Ziel der Aktion ist es, öffentliche 
Gemeindeflächen, Grundstücks-
raine, Säume, Böschungen, pri-
vate Hausgärten und Balkone zu 
bepflanzen. 

Ein buntes Sortiment aus Wildblumen 
und Wildkräutern wird Mitte April in 
unserer Markgemeinde gepflanzt. 

Unser Umweltgemeinderat Ronald 
Kozel-Ritter, die Jagdgesellschaft 
und die Kinder der Volksschule 
und des Kindergartens werden bei 
dieser Aktion fleißig mitarbeiten.
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Aus dem Gemeindeleben

Ruhestand
Der Gemeindevorstand möchte 
sich stellvertretend für den Ge-
meinderat und allen Gemeinde-
bediensteten bei Ingrid Lackner 
bedanken, die in den wohlver-
dienten Ruhestand gegangen ist.
Wir danken für ihre verlässliche Dien-
steinstellung, für ihre genaue und um-
sichtige Pflege im Blumen- und Grün-
bereich, für ihre saubere Arbeit in der 
Raumpflege und ihre kollegiale Art.
Wir wünschen ihr alles Gute!

Willkommen in Tieschen 
Unseren neuen Pfarrer Mag. 
Johannes Lang haben wir gemein-
sam bei einer heiligen Willkommens-
messe herzlich begrüßt. Tieschen 
bildet nun mit Straden einen gemeinsa-
men Pfarrverband. Veronika Pfeifer, 
Annemarie Fastl und Karl Müller 
wurden dabei als Wortgottesdienstlei-
ter vorgestellt. Sie bekamen ihr Ernen-
nungsdekret von Bischof Wilhelm 
Krautwaschl feierlich überreicht.

Valentinsgrüße
Bürgermeister Martin Weber und 
sein Team zeigten sich am Va-
lentinstag als besonders kälte-
tauglich. 

Bei bis zu minus 10 Grad verteilten 
die SPÖ-Gemeinderatsmitglieder 
blumige Valentinsgrüße aus der 
Gärtnerei Pachler. Hauptsache 
es konnte damit, natürlich corona-
konform, eine kleine Freude bereitet 
werden. Walter Spätauf hielt alles 
fotografisch fest. 
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Neues aus dem 
KindergartenTieschen

Unser Kindergartenalltag 
in Zeiten von Covid-19

Das Corona-Virus hat unseren 
Kindergartenalltag so ziemlich 
auf den Kopf gestellt. Ausflüge, 
Workshops im Kindergarten, der 
Besuch der Zahngesundheitser-
zieherin, Elternabende und vor 
allem das gemeinsame Feiern 
verschiedenster Feste vermissen 
wir sehr. 

Unser Jahreskreis im Kindergarten 
dreht sich überwiegend um die tradi-
tionellen Feste, Rituale und Feierlich-
keiten, welche eine große Bedeutung 
für unsere Kindergartenkinder und uns 
haben. Sie strukturieren den Tag und 
geben den Kindern Orientierung. 
Durch die jährliche Wiederholung 
dieser Feste, bekommen auch schon 
unsere Kleinsten ein Gefühl von 
Rhythmus und Zeit vermittelt.

Wir, im Kindergarten, sind natürlich 
sehr bemüht darum, das Beste aus der 
derzeitigen Situation, zu machen und 
die Hoffnung auf einen normalen All-
tag nicht zu verlieren – auch wenn es 
manchmal schwerfällt.
Abschließend ist zu sagen, dass un-
sere Kinder das letzte Jahr richtig toll 
gemeistert haben und die Freude und 
den Spaß am Kindergarten nicht ver-
loren haben trotz der vielen Einschrän-
kungen. 

Wir blicken dem Frühling schon positiv 
entgegen und freuen uns schon auf 
viele gemeinsame Sonnenstunden 
im Freien.
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Faschingdienstag

In der momentanen Zeit, fällt es 
uns zum Teil schwer Positives 
zu sehen. Unser Alltag wird be-
gleitet von erforderlichen Maß-
nahmen und Vorschriften für die 
allgemeine Gesundheit.
Jedoch können wir hier viel von 
unseren Kindern lernen. Sie er-
freuen sich an Kleinigkeiten und 
gehen mit den neuen Umständen 
ganz selbstverständlich um. 

So zum Beispiel wurden die Semester-
ferien eine Woche vorverlegt. Für uns 
Erwachsene war dies wieder ein großer 
organisatorischer Aufwand. 
Die Kinder jedoch, erkannten sofort, 
dass am Faschingsdienstag nun 
Unterricht ist und sie verkleidet in der 
Schule mit ihren Freunden die Zeit ver-
bringen konnten. Wir danken Bürger-
meister Martin Weber, der Namens der 
Gemeinde Faschingskrapfen spendete.

Auch das Testen in der Schule, wel-
ches vom Ministerium vorgeschrie-
ben wurde, funktioniert sehr gut. Die 
Volksschule hat eine Testklasse und 
einen Testraum dafür vorbereitet und 
die Kinder testen sich zwei mal die 
Woche selbst. 

Unsere Schüler betrachten das Tester-
gebnis jedesmal sehr wissenschaftlich 
und stellen immer wieder neue Hypo-
thesen auf, wie dieser Test funktionieren 
kann.Weiters erfinden die SchülerIn-
nen neue Pausenspiele, welche mit 
Abstand gespielt werden können. Alte 
Spiele finden wieder neuen Einklang in 
der Schule. 

So richten wir uns auch nach unseren 
SchülerInnen und sehen positiv in die 
Zukunft und sind dankbar für unsere 
Gesundheit und unsere kleine Schule 
mit sehr liebenswürdigen Kindern. 

Da wir leider momentan keine richtigen 
Veranstaltungen hatten oder Ausflüge, 
tragen wir dies bei.
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Wirtschaft

 

Auch in diesen herausfordernden Zeiten ist unser Bürgermeister 
sehr bemüht sich um die Anliegen, Sorgen sowie Zukunftsideen 
insbesondere betreffend unserer Marktgemeinde, zu kümmern. 

Sprechstunden:
Montag:	16:00 – 17:30 Uhr, Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr

Bürgermeister bei Dir daheim! Gerne komme ich auch zu Ihnen nach Hause!

Nach telefonischer Vereinbarung unter: 
0664/32 59 631 oder per Mail: bgm@tieschen.gv.at

Bürgermeister Martin Weber – Ihr Ansprechpartner

Elfriede Gangl, Größing
Johann Röck, Tieschen
Josef Weiss, Jörgen
Knoller Gottfried, Pichla

Erwin Gollmann, Patzen
Josef Leopold, Patzen
Maria Sampl, Pichla
Marianna Prassl, Laasen
Johann Stessl, Tieschen

Wir betrauern!
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24h Hofladen
Familie Schölnast-Wonisch
 
Am Anfang waren es 5 
mittlerweile sind es schon 
100 glückliche Hühner!
 
Aus diesem Grund haben wir uns ent-
schlossen einen kleinen Hofladen zu 
errichten.
Seit Oktober 2020 haben wir 
unseren Hofladen direkt an der 
Dorfstraße in Tieschen.
Unter anderem bekommen Sie in un-
serem 24h Hofladen, Freilandeier, 
Kernöl, fruchtige Marmeladen, Ge-
würzsalz, Käferbohnen, Nüsse, Stei-
rischer Mohn, Honig, verschiedene 
Fruchtsäfte, sowie Produkte von regi-
onalen Betrieben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 3 
x 
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Wir gratulieren...

Unsere Geburtstagskinder

… zum 90er

Schober Josef, Jörgen
Semlitsch Hilda, Größing

Lechner Thomas, Tieschen

Gangl Josef, Pichla
Eberhart Marianne, Tieschen
Tschiggerl Leonore, Tieschen

Kolleritsch Horst, Tieschen
Palz Anna, Jörgen
Lutter Helga, Jörgen
Ruckenstuhl Maria, Laasen
Berghold Rosalinde, Tieschen

… zum 80er

… zum 75er

… zum 70er

Pachler-Zirkl Luca, Patzen

Wolf Simon, Laasen

Marco Bähr, Pichla

Winkler Lilly Marie, Größing

Die Marktgemeinde Tieschen gratuliert 
Saskia Moravitz herzlichst zum 
Bachelor in Betriebswirtschaft. 
Viel Erfolg weiterhin!

Wir gratulieren unseren prämierten 
steirischen Kernölbetrieben 
Alois Gollenz, Laasen und 
Erwin Hadler Größing sehr 
herzlich zur Auszeichnung für die 
produzierte „Top Qualität“.

Die Weine in Tieschen 
„punkten“ bei der Vulkanland 
Steiermark DAC Trophy 2021
 
Weingut Buschenschank 
Altenbacher
Sauvignon Blanc 2019	– 90 Punkte
Chardonnay 2019	 – 91 Punkte
Chardonnay TAU 2019	– 90 Punkte

Weinhof Engel
Chardonnay 2018 	 – 92 Punkte
Chardonnay 2019 	 – 91 Punkte
Weißburgunder 2019 	 – 90 Punkte
 

Weinhof Gollenz
Sauvignon Blanc 2018	– 92 Punkte
Sauvignon Blanc 2019	– 90 Punkte
Chardonnay 2018	 – 92 Punkte
Traminer 2018	 – 92 Punkte
Tieschen Tau 2019	 – 90 Punkte
 

Winzerhotel Kolleritsch
Chardonnay 2018 	 – 90 Punkte
Chardonnay 2019 	 – 92 Punkte
Weißburgunder 2019 	 – 90 Punkte
 

Weinhof Neubauer
Chardonnay 2019 	 – 91 Punkte

Weinhof Platzer
Chardonnay 2018	 – 93 Punkte
Chardonnay 2019 	 – 91 Punkte
 

Weinhof Thurner-Seebacher
Chardonnay 2018 	 – 91 Punkte
 

75

70

90

80

Wir gratulierenWir gratulieren

Herzlich Willkommen! Unsere neuen Bürger
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Frohe Ostern…
…wünschen Ihnen Bürgermeister 
Martin Weber, der Gemeinderat 

und die MitarbeiterInnen der 
Marktgemeinde Tieschen.

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!

Seit 29. Jänner 2021 ist das Testange-
bot im Zehnerhaus in den 
Dauerbetrieb übergegangen.

Montag bis Samstag 
von 08:00 – 18:00 Uhr 
Sonntag geschlossen!

Somit steht der Bevölkerung bis 31. 
Mai 2021 eine kostenlose Testmög-
lichkeit am Standort Zehnerhaus in 
Bad Radkersburg zur Verfügung.

BlutspenderInnen 
gesucht!

Jede einzelne Blutspende rettet 
ganz aktiv und auf direktem Weg 
Leben. 
Weil jede einzelne Blutspende sicher-
stellt, dass im Ernstfall und zu jeder-
zeit für jeden Menschen genügend 
Blutkonserven vorhanden sind. Steier-
markweit werden jährlich circa 50.000 
Blutkonserven zur Versorgung der Be-
völkerung benötigt. 

Drei Abnahmeteams des Roten Kreu-
zes Steiermark sind täglich und rund 
um die Uhr im Einsatz, um den großen 
Bedarf am Notfallmedikament Blut zu 
decken. Ein Unterfangen, das nur 
unter tatkräftiger Mithilfe der Bevöl-
kerung bewerkstelligt werden kann.  
Lebensrettendes Blut kann in nur einer 
halben Stunde gespendet werden. 
Haben Sie eine halbe Stunde Zeit? 
Nähere Informationen und alle 
kommenden Blutspendetermine 
unter: www.blut.at

Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
von Montag bis Samstag die nächst-
liegenden Standorte in Leibnitz 
und Feldbach zu nutzen.

Anmeldung:
Anmelden kann man sich online unter 
https://oesterreich-testet.at

Darüber hinaus kann die Anmeldung 
telefonisch über eine bundesweit ein-
gerichtete Hotline unter 0800/220 330 
von Montag bis Sonntag von 7.00 bis 
22.00 Uhr erfolgen.

Was muss ich zur 
Testung mitnehmen?
eCard, gültigen Ausweis
bei Voranmeldung den Laufzettel
für den Check-IN bitte Telefonnum-
mer und E-Mail Adresse bereithalten
FFP2 Maske
Nehmen Sie bitte an der Testung teil 
und achten Sie damit auf Ihre Gesund-
heit und die Ihrer Mitmenschen!

[COVID-19] Bevölkerungstestung 
im Zehnerhaus Bad Radkersburg
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